
Herr Hoseus erläut ert die in der Mitteil ung zum Antrag der SPD- Frakti on auf geführten 

Ar gu ment e, die gegen einen Umbau des Rad-/ Gehweges zwischen Köl ner Straße und 

Begegnungsst ätte Kra wi nkelsaal zu ei ner Ladezone sprechen.  

Di e Ver walt ung schlägt vor, dass Veranst alter, die sperri ge und/ oder schwere Gegenst ände 

anzuliefern oder abzuholen hätten, ei nen entsprechenden Antrag auf Ei nricht ung ei ner zeitlich 

befristeten Halteverbotszone stellen. Evtl. könnt e di e St adt de m Veranst alter dabei behilflich 

sei n. Di e Gebühr des Straßenverkehrsa mt es i n Höhe von 50 € müsst e der Veranst alter tragen. 

Fraglich wäre aber i n der Fol ge auch, wer di e entsprechende Beschil derung vornehmen wür de.  

In der Ratssitzung ist der Antrag zur Berat ung und Beschl ussfassung  an den Pl anungs-, Bau- und 

Umwelt ausschuss ver wi esen wor den. Di eser fasst nach ausgi ebi ger Diskussion fol genden 

 

 

 


